
 
 
 
Das Curatorium Altern gestalten e.V. (AgeCu) ist eine Innovationsgemeinschaft, die Altern und 
Altwerden als dynamischen Prozess sieht. Dieser Prozess ist durch Herausforderungen und 
Anpassungen zwischen Person und Umwelt charakterisiert.  
 
Der Verein versteht sich als aktiver Beitrag zur Gestaltung demographischer und individueller 
Wandlungsprozesse in einer zunehmend alternden Gesellschaft. Der Verein fördert und unterstützt 
den Theorie-Praxis-Transfer aus unterschiedlichen Perspektiven, sowohl aus wissenschaftlicher wie 
auch nutzerorientierter Sicht. Dabei werden die bestehenden Gestaltungsmöglichkeiten des Alterns 
und des Alters einbezogen und zugleich innovative Konzept- und Nutzungsprojekte entwickelt. 
 
Die Arbeit des Vereins positioniert sich an der Schnittstelle zwischen Wissenschaft, Medien, Wirtschaft, 
Kultur, Dienstleistern und Nutzern und erweitert das Thema „Lebensräume fürs Alter“ neben Technik, 
Architektur, Pflege um den Bereich der Gerontologie.  
 
Das Curatorium Altern gestalten setzt sich für eine umfassende Barrierefreiheit ein: Räumlichkeiten, 
Medien oder Einrichtungen sind so angelegt, dass sie von jedem Menschen unabhängig von einer 
eventuell vorhandenen Einschränkung benutzt werden können und dass sie grundsätzlich ohne 
fremde Hilfe auffindbar, zugänglich und nutzbar sind.  
 
Das Thema „Umwelten des Alters“ wird inhaltlich und graphisch auf dem Poster umgesetzt.  
Die Strukturmerkmale von Barrierefreiheit der Umwelten (individuell, funktional, ideell, external) 
dienen zur Aufrechterhaltung von Selbständigkeit.  Das Erleben von Kontrolle innerhalb dieser 
Lebenswelt sind wesentliche Faktoren für ein Wohlbefinden im Alter. 	
  Ebenso von Bedeutung ist die 
Schaffung von räumlichen  und inhaltlichen Möglichkeiten soziale Kontakte aufzunehmen und aufrecht 
zu erhalten. 	
  
 
Die  Posteraktion dient der weiteren Netzwerkgestaltung, des Dialogs und dem Wissenstransfer mit 
anderen Expertinnen und Experten.  
 
 
 
Das Curatorium Altern gestalten e.V. befindet sich in der Entwicklung von zwei Projekten:  
 

• Eine Modellpflegewohnung in der Metropolregion Nürnberg (age-lab) 
• nutzerorientierte Medien und Medienassistenz (media al) 
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